
Bauern- und Handwerker- !
S t o h r.

Die Unterschriebenen wünschen die Aus
merksamkeit der Bürger von Allentaun
dessen Umgegend aus ihren süperben Stock!
von Waaren zu lenken, den sie soeben von

Neuyork nnd Philadelphia erhalten haben,
»n ihrem Stohr in der Hamilton Straße.
Nächste Thüre zu Eli Stecket's Hotel.

Ihr Stock Güter ist sehr groß und voll
ständig, enthaltend eine jede zu ihrem Geschäft
gehörende Verschiedenheit, worunter folgende
besonders zu bemerken sind:

Trocken Waaren.

Seide Poplins, BaregedeLains, Lawns,

MouS dc LainS, Alpacäs, Ginghams, sul
lard Seide, und alle Arten andere Dreßseive,
Bischop LawnS, sigurirte weiße Dreßgüter,
seidene und Thibet Schawls, St>ümpfe,
Bänder, und eine große Auswahl anderer -
Lvaaren, zu umständlich anzuführen,?alle
zum Gebrauch der Ladies. I

Ferner?für Herren: Tu<b von allen >
Farben, Caschmeret». Eassimer, Tweed, Ke» j
tucky Jeans, Satins und alle sonstige Arten'
Vestl'ngs, Eravats, Handschuhe, und jederlei
Strumpfwaare, zum Verkauf bei

Grim und Neninger. !
Allentaun, April3. 1851. nq? !

AOO Stücke PrintS von allen Styls und
Preisen, zu verkaufen bei

Grim und Reninger.
Stücke gebleichte und ungebleichle

MutlinS, wohlfeil zu verkaufen bei
Grim und Reninger.

Carpet 6.
Ew große« Assortment Carxets von allen Preffeir, so

wie eine große Verschiedenheit von Fleor-Oeltuch. billig!

Grim und Reninger. !

Spiegel.

Frcki» Spiegel, wehlfeil ziu» Verkauf bei
Grim und Reninger.

China Quieusivaareu.
Cin greß.s Assortemeut von QuienSwaaren, in SettS

«nv beim Etnzewen, wie «S der Käufer wünscht, zum!
Verkauf bei

Grim und Reninger.

Grozerien.

Käse, u. s w Verkauf bei !
Grim und Reninger. j

"

S a l z.
Quantitäten, Aschton, feines und ivairy in Säcken, zu >

Grim und Reninger.

K 0 h l e N.
tIXXITonnen yqg, Ofen, Chesnut und ?ÄNIP Koh-j

Grim und Reninger.

Getra i d e.
Jede Art von Gelraide wird verlangt, wofür dir j

hichste Marklpreis in baar Geld bezahlt wird, brr j
Grim und Reninger. I

>eue Güter!
Hnrrah! der Volks-Baargeld

Stohr von Samson, Wagner S»
Co. ist wieder gesteckt vollnener
Güter von allen Benennnngen,
Arten und Qnalitäten, welche
für Baargeld wohlfeiler als die
wohlfeilsten vertanft werden.

Ebenfalls: Fertige Kleider
von allen Arten, von einen» Hi-
ckory Hemd hinanf bis zu dem
feinsten Rocke, an niedriaeren
Preisen als je in diesem Markt
angeboten wurden.

Grozerien und Crockerien,
ein volles Assortement von allen
Arten, soeben erhalten nnd nun
Bnr Znspeetion offen.

Getraide wird verlangt.
Jede Art Getraide wird von

den Unterzeichneten verlangt,
wofür der höchste Marktpreis
bezahlt wird.

Samson, Wagner und Co.

Kohlen.
Nüst, Ofen und (<gg Kohlen

an den niedersten Cäschpreisen
znm Verkauf bei

Samson, Wagner uud Co.

Makrelen,
KV Barrels No. I, T und S,

soeben angekommen nnd billig
zu verkaufen bei

Samson, Wagner und Co.

HS'Holz! Holz!
Da die Unterschriebenen daS

Eäsch- oder Baargeld-Tystem
adoptirt haben, so werden sie
von diesem Datum au nur fol-
gende Preise für Holz bezahlen,
nämlich: Hickory 4 Thl.,ÄLeifi-
und Kastanien wichen ZD.SkZ,
Gchwarz-Cichen Thl.

Samson, TTlagncr <?o.
Mai I. nq?

Kommuuiou-Buch.
Abendmahls - Andachten.

Pfarrer C. G. H erm an, Kutztaun, Pa. !
schätzbare Werk ist im Buchstohr des

P«»che»s zu haben.

K-eue Güter.

Frühlings- n. Sommergütern,

Ladies Dresigütern,

Tuch lind Cafsimeres,

i Thomas B. Wilsou.
, Gemahluer GypS.

> Mühle des Zesc?h Dietrich.
Thomas B. Wilson.

Kohle «».

Kol-len erbauen, welche er seinen Kunden und de». Pub-
lik»,» an den herabgesetzten Preisen von? 2 s<l per Ton-
ne für Chesnut und Hei ök< süe Egg, Ofen nnd Lump
Kohle» efferin.

> Thomas B. Wilson.
C ä r p e t s.

Der Unterschriebene wünscht daß sein« Kunden^nnd
xsis untersuchen möchte», che sie sonsten kaufen. Der-

selbe besteht aus Drei-PH?, Super Jngrain und andern
Sarpets, sowie aus Aleor , Ofen-und Tisch-Oellüchern,
fäinintlich erst von Philadelpliia erhallen und nu» an
s.hr geringen Preisen zu verkaufen.

Thomas B- Wilson.

Crockerien.
Soeben erhalten, ein großes Assorleniciit von O.ueenK-

waaren, bestehend zum Theil aus Thee- und Dinner»
Setts, Fäncv, Klaswaaren, Mänlelverziernngen, samint

Stücke, welche alle au den niedersten Preise» verkauft

Thomas B, Wilson.

G p i e g e l.

Thomas B. Wilson.

Makrelen.

bei
ThomaS B. Wilson.

Allentaun, April 1<1, 1351. nq?

Ilcucs! >eucs!
Zweite Frühjahrs-Ankunft

von neuen Gütern am
New - Jork Lasch -Stohr.

> Die Unterschriebenen, welche soeben von
Neuyork und Philadelphia zurückgekehrt
sind, thun hiemir den Einwohnern von Al
lentaun und dem Publikum kund, daß sie

j nun am Auspacken Ses größten Assortunents
von Frühlings- und Sommerwaaren sind,
welches je diese Stadt erreicht hat, bestehend
zum Th.il aus folgenden

Ladies Dreßgüter«:
Plain, fäncy nnd schwarze Seide.

> FuUard Seide, Swiss Mull.
Bareges und Barege de Lains.
Irisch Silk Poplins.

> Buch Muslin, lackonet Muslin.
Plain und fäncy Lawns. Bifhop LawnS.

Französische und einheiimsche Ladies Eol
z lars und Undcrsleaves.

Eine ZUerschicdenheit Prints von den neu-
sten Fiühjahrs Slyls.

Schwarze uud fäncy Scharrls,
Schwarze und fäncy MantiUaS.
Schwarze und fäncy Kid Handschuhe,
Slrumpfwaare von jeder Benennung, etc.

Herren Drcsignter:
Ein großes Assortement schwarze franzö-

sische und amerikanische Tücher.
Schwarze und französische EassimereS.
Plain und fäncy Aestings.
Plain und fäncy Eravats.

! Tweeds, Linens, etc. in großer Auswahl,
Das größte Assortement von Muslins

das je aUhier erhibirt wurde, zu 6 bis Iv
Cents per Uard.

Keru uud Klciu.
i Allentaun, Mo! 8- nq
! ??^?

t U iidi.l,

für Knaben, alle sehr wohljeil.
Kern und Klein.

Carpetö.

vorzüglich vor allen andern in Allentaun zu sein.
Kern und Klein.

Spiegel.
l Eben ausgepackt, ein großes und prcicht'igesAssortenien»

von »ergolbeien nnd Mahogonn FrSnr Spiegel, und sehr
> billig zu verkaufen am g.'euvork Baargeld-Ltohr von

Kern und Klein.

! Grozcricu uud Quicuewaarcu.
I Eben erhalten und auf Hand, ein großer Vorrat!, von
ftiscken Grozerien, als Kaffee, Zhccn, Zucker. Molass.-s,
-Salz, und Quienowaaren.welches alles wohlfeil verkauft
wird, bei

Kern und Klein.

Makrelen,
i No. I. 2 und S, in Viertel halben und ganzen Bälrrels,
! find iliuner an den niedersten Preisen bei uns zu haben.

N. B.?»in alle unsere tausenderlei Sachen
zu benamen, »liisle eine ganze Zeitung in

! Anspruch genoiiinien werden. Wir laden daher'das
! xiiblikui» ein bei uns anzurufen und unsern Stock selbst

! Gunst, hoffe» wir auch i» Zukunft einen liberal?« Theil
> der öff nllichen Kundschaft zu behalten.

Kern und Klein.

Eine nene Mädchenschnle
in Allentown.

Der Unterzeichnete ist oft ersucht worden,
auch Mädcben in seinen Unterricht zu neh-
nsen. Diesem Wunsche konnte er aber bisher
auS Mangel an Raum und aus andern
Rücksichten nicht entsprechen. Da nun aber
im Laufe dieses Sommers für feine Schule
ein geräumiges, dreistöckiges Schulhaus ge-
baut werden soll; so könnte er, wenn es
verlangt würde, nun Einrichtungen treffen,
«ine Mädchenschule zu errichten: In dieser
würden ein Lehrer und eine Lehrerin
den .Unterricht ertheilen, das Ganze aber
nnkir seiner Leitung und Oberaufsicht stehen.
Cr selbst kann keine Mädchen in Kost neh-
men; aber Schülerinnen aus der Umgegend
können bei eincr braven Privatsamilie Kost
bekommen. ? Um den Wunsch des geehrten
Publikums zu erfahren, bittet er, daß Die-
jenigen, welche ihre Mädchen zu schicken
wünschen, fich i-nnert I Woche bei ihm
melden möchten; und wenn 2V bis 25 Ap-
plikalionen erfolgen, so sollen die Einrieb
tungen vor sich gehen, und die Schule bis
den Isten September eröffnet werden.
Preis für die Sitzung von 5 Monaten: A8
für Schülerinnen unter und Ll2 für die
über zehn Jahren.

C. N. Keßler.
Alklüown, Mai 22, 1850. m?>

L^'Nachricht
wird hiermit gegeben durch die Schuldirek-
toren desNiedermacungie SchuldistriktS daß
zufolge einer Akte der Afsembly. eine Wahl
n> ftdem Unterdistrikt, am 2ren Dienstag im
Monat Juni, welches der Itlle des besagten
Monats ist, gehalten werde?» soll, um eine
Eommiltee von Drei für jeden Unterdistrikt
in besagtem Schuldistrikt zu erwählen. Die
Wahl wird an den Schulhäusern in jedem
Unterdistrikt zwischen den Stunden von 3
und 6 Uhr Nachmittags stattfinden, und
wird geöffnet und geführt von der in 185l)

erwählten Eomniittee.
Auf Befehl des Schulboards.

Peter Romig, Sekretär.
Mai 29. nq2m

Nau aber H n r r a h für das
Tehild Aufhängen,

Schön.r^'iüe.
Hanover

auf O st e r'M onlags den 9len Juni vor-
sichgehen wild, und wozu alle Liebhaber
des Spaffes eing.laden sind. Der Wüth
verspricht sich mit Allem, was zur besten
Bedienung seiner Gäste erforderlich ist, vor-
zubereiten. Die hungrigen Magen sollen
mit Schinken, Eiein, Biefstäk, und andern
Lecke>bissen> auf die vorderste Manier zubc-
reitet, gefüllt werden ; und Solche, dic Mu-
s>k lieben, läßt er wissen, daß er die Alle n>

tlaun Braßbande engagirt hat, um die
Anwesenden mil ihren besten Stücken den
Tag hindurch zu umerhallen.

Henry Veitler.
Mai 19. nq2m

Schild-Aufhängen.

Rü! i» iü Unler^cichnclen,

Caunty, ein
neues Schild aufgehängt werden, wozu alle
Liebhaber derartiger Lustbarkeil eingeladen
sind beizuwohnen. Der Wirth, welcher ge>
genwärtig das Haus bewohnt, hak sich mit
Allem »ersehen, was zur Erquickung der
Menschen nöthig ist, und er hofft in Stand
gesetzt zn fein, alle Gäste auf die vorderste
Manier bedienen zn können. Sein Bär
soll No. 1 von Weinen und echtem Stoff
enthalten, und sein Tisch soll an nichts man
geln. Und wenn man es nicht wie gesagt
finden wird, so will er tricten.

Nun kommt herbei, Ihrlustigen Leut'
lind helft das Schild euifhäinqcn ;
Demi dies ist qr.id die rechte Zeit

David Rudy.
Mai 29. nq2m

Nachricht
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete
als Administrator von der Hinterlassenschaft
der verstorbenen E v a C a t h a ri n a G u t h,
letzthin von Südwheithall Taunfckip, Lecba
Eaunly, angestellt worden ist. ?Alle diejeni
gen daher, welche noch an besagte Hinter
iassenschast schuldig sind, werden gebeten
innerhalb <i Wochen bei dem Unterzeichne
ten anzurufen und abzubezahlen.-Und alle
diejenigen welche noch rechmäßige Forder-
ungen haben mögen, jstnd ebenfalls ersucht,
solche innerhalb besagter Zeil wohlbestätigi
einzuhändigen an

Reubeu Helsricli,
Südwheithall.

Mai 22. nqvm

Oeffentliche Vendn.
Montags den 9ten Juni, um 1 Uhr Nach-

mittags, sollen am Haufe von Reuden
Helfrick, in Südwheithall Taunschip,
Lecha Caunty, folgende Hinlerlassenschafls.
Artikel der verstorbenen Eoa Eatharina
Guth, öffentlich verkauft werden:

Eine Auswahl Haus- und Küchengerälh-
fchaflen, als Better und Bettladen, Tep
piche, Leintücher, Kopfkissen - Ueberzüge,
Tischtücher, Geflügel, Kiste und Bureau,
Küchenschank, Erockcrien, und sonstige Art!
kel, zu umständlich zu melden. Die Bedin
gungen am Verkaufstage und Aufwartung
von

Reubcu Helfrich, Adm'or.
Mai 22. nqüm

Neue Güter.
Pretz, Guth und Co.,

Südöstliche Ecke der Hamilton und William !
Straße,

Haben soeben direkt von Neu-Jork erhalten, ein sehr
zroßei unv erwünschtes Assortement von

Trocken-Waaren,
bestehend zum Theil aus den folgenden, nümlich!

F.incv und andere Seide, Seiden und Linnen Pox,
lins, Barege De LaineS, Seiden Marquise, Linnen Ba-
rege, Lawns, und eine große Auswahl von andern Drep-

Neumodige Schawls.
Ein großes nnd splendides Assortenicnt von schwarzen I

und F.°!«cy Schawls, ebenfalls reich cinbrrirte Canton .
Crep Schawls von verschiedenen Farben, uud ein großer
Verrath anderer Schawls.

LädieS?Wir laden euch achtungsvoll ein bei uns
aitjnsprechen und unsern Giltersteel zu untersuchen, in.

Pretz, Guth und Eo. !
Leghorn und Palm Leas Hüte.

Die Unterschriebenen haben soeben ein großes Assort-
ment von Leghorn und Palnileaf Hilten für Mcinner, j
Nnaben und Kinder; ebenfalls einige Dutzend Panama

Pretz, Guth und Co.

Carpetö.

>!)ork erhalten l'aben : 21l Stücke Drei - PH', Jngrain
>nnd Briissel Carpets, deren Schönheit und Qualität
nicht übertreffen werden könne» in dieser Statt, sehr

Pretz, Guth und Co.

S t r u IN p 112 e.

an herabg.s.tzt.n Pris.n. l,?d El). !

Fenster-Blenden-
Soeben erhallen ein große« und vcllstandiges Assorte-

ment gemalter Fenster Blenden, welche sehr wohlseil ver-

kauft werden von
Preh, Guth und Es.

! Parasols und Sun-Shades. >

"

' Ptttz, Gulh und Co. >

Queeuswaaren.

! Pretz, Gulh und Eo.

Grozerie 6.
llntcrzcichnete'sind soeben von Neu-Vork zurückgekehrt

mir einen, allgemeinen Assorteniei t von GrozerieS, be-
stehend zuni 21i.il aus folgenden Artikel:

5» Säctc bester Rio Kaffee.
25 Scicte bester Java Kaffee.
10 Hogsheads Zucker von l> bis Ik> Cts. daS Pfund.
LS Varrel " "

k 112 ' G eß- d Kl''

Pretz, Guth und Eo.

Angestrichene Eliner, il- s. w.

Us w ds , b g.

Trockene Pfirstch. .

25 Nuschcl Pfirsich Schnitts von der besten Qualität,

Pretz, Gnth und Eo.

l
Säcke " -

Si> " Aschton's feines.
All» " Küchen-Salz.

Pretz, Guth und Eo.

M akrele n.

Guth und Co.
Allentaun, Mai 8. nq?

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterfchrie»!
denen als Administrators von der Hin j
tcrlassenschaft des verstorbenen Peter
K u r tz, letzthin von Ober Saueona Taun-
schip, Lecha Caunty, ernannt worden sind. ?

Solche, die an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden ersucht innerhalb 3
Monat anzurufen und abz'u.bezahlen?Und
Solche, die noch rechtmäßige Anforderungen
an gedachteHinterlassenfchaft zumachen ha-
beni sind ersucht solche binnen besagtem Zeit
räum unfehlbar auch einzuhändigen, an

Mai IS. nqlim

Mühlstein-Manufaktur
in Ca st on.

Samuel Adams
Macht Müllern und Andern ergebcnst be-

kannt, daß er die Mühlstein-Manufaktur
bisher betrieben von Pairick Mellon, über-
nommen bat. Dieselbe befindet sich
I» der beinahe ge- >

Er ist bereit, fertige Burrsteine,
cher,Heistsä rauben, Stuck (pl»«ik-rofl'nri»).''
zu liefern, alles warrantirt von der besten >
Qualität zu sein und an herabgesetzten Prei-
sen. Bestellungen für Steine, Beuteltücber,
oder irgend etwas in seinem Fache, werden <
dankbar angenommen und pünktlich besorgt. ,

Vaflon, Dec. 19, 1850. nqlJ :

Dr. Christie's
Galvanischer Gürtel, Halsband/

Armbänder und magnetisches
i Fluiduiu,

Nerven -Krankheiten
cm.» verdorbenen, verschwAchten und ungcsmiden

Zustand des
Nerven-Systems.

Dr. Christic'S Gavanischer Nü«tel
und

Magnetisches Fluidum

allgemeiner Schwäche,

Convulsioiien Krampf, Gicht, Dosverlia oder »nver-

P^oda-

eiufnchen Ursache entstehen.?»sml.ch au.' einer

Dr. galvanischen Heilmitteln

j i »

völlig und permanent geheilt worden,

er '? >

Dr. (sl>r^'tie's
Galvalli sch e L Halöballd

Gickt und Gliiderlähmunq.'

lilUV solche Falle

Dr. kkhristie'S
Galvanische Armbänder

! Tic Dolereur und Neuralgia.

Gichtern und Eonvulsionen.

Preise:

Besondere Warnung.

D. vr. Morehend, >l. 0.
General-Agent für die Vercinigten^Slaate»,

schätzbare Mittel sind zum Verkauf bei
ftZutli, ?jo»nn und Zrrxler, Agent.» für Alleu-

laniiar 30. ISSI. n-illjaw

Wollo! Motto:
Der neue Vaargeld-Stohr!

Leset dies ohne Fehl?

Trockenwaaren, Groeerien, ete»
Stehe in Lecha und Berk? Caunties.

Den allerbesten Rio Kassce verkaufen wir zu IIllcotS
das Pfund; einiger sehr guter an 9 Cents.

Zucker, welcher in keinem ander» Stolir unterö (kentS
verkauft wird, geben wir für Cenis, nnd ein v«»
zilglicher lrcckener Zucker an 5 Cents da» Pfund ; »er
feine weiße Zucker, welcher überall ILjCents kestct, ve»
kaufen wir an Ü Cent?.

Den besten Henigsvrup-Melasses verkaufen wir zu I»
Cents; ein sel>r guter Sx-Mele.sscs zu Cents, und
ein superfeiner gelber Back-Melasses ebenfalls nur 6'/.
Cents.

<?in Vorrnth seine PrintS m nur 2 Cent«
per g)a> d. I-111l Kart? superfeine Prinls, warranlirr«

an l,'/, Cents veikauf.n. Cin großer Steck werth l!jH
Cents, an 10 Cents.

Möns de Lain nnd BaregeS in qroser Ver-
schiedenheit an nur Cent«. ?Cm prächtiger Stock

Tue!,, fiassiniere, Tweeds et»., von jeder Ar»

Sett von fechsundvierzig Stilcker, mit zwei große» T>'«-
lassen und grellen Hellern, zu nur KI. 87 , das blaue»
ebenfalls eine rolle Seit wie die »bengemcldete, zu

wal>l nnd a/sebr billigen Prcis.u? tinige s« niedrig «lg

Cet ts das Paar. ?öbenfalls ein herrlicher Eleet
von Bonnet?, sehr wohlfeil.

Weiden verlangt:
All« Arte» Landesprcdukte, wofiirder hichste Markt»

Weidner und Breinig.

Neue Einrichtung.
Zährgeld durch, Ein Thaler.

Von Philadelphia nach Allen»
tan» nnd Bethlehem.

Die neue Citizens Linie von Kutschen für
die Accommodalion des Publikums etablirt,
verläßt Philadelphia jeden Morqen um t»
Uhr und kommt des Nachmittags in Allen»
tliun und Bethlehem an.

Da nun diese Linie, welche in Opposition
zn der alten Monopol Mail Linie läuft, ihre
Schnelligkeit vergrößert und ihr Fahrgeld

i aus Einen Thaler herabgesetzt hat, so hofft
! s>e auf eilie liberale Unterstützung von Seiten
des Publikums.

Dffice: W. H Busch's Merchant Haus
No. 237 Nord eile Sriafie, Philadelphia;
E Pobe's Eagle Hotels Bethlehem, und E.
Steekel's Eagle Hotel, Allentaun.

Busch, Baues/ Stecket und Co.»
Eigenthümer.

Mai 15 1831. nq?

DaS größte Mittel

Rheumatismus,
Verrenkungen, Quetschungen. Geschwulst.
Lumbago lßuckenweh,) steife oder schwache
Glieder, Kopfschmerzen, rauhen Hals, Zahn-
weh und andere äußeiliche Schmerzen, denen

menschliche Körper unterworfen, entdeckt
! worden ist.

Leser! bist du irgend einer der obigen
!Krankheiten unterworfen, und hast Leiden
! und Schmerzen auszustehen, daß dir das Le»
den zur Last wird, so kaufe dir für die kleine
Summe von 25 Cents eine Flasche von

Dr. Ban Banm's

Rheumatische Lotion
Magischer Schmerzen -Vertreiber,

Wenn man sich gehörig nach der Vor-
schrifl richtet, so garantücn wir Linderung
oder geben das Geld zurück.

?Ein magischer Schmerz Nertreiber,"

Wuth, ?tou»l? und Trexler»
Whel.sale und Relail Agenten für

Lecha Caunty.
Mai 29. --

James L. Selfridge und Co,

F i s cl,.
Produkten und allgemeines

<5 oni >n ission -Ha «s.
No. Ü7, Nord Wherften,

unterhalb der Line Straße«
Philadelphia.

Fortwährend auf Hand ein Assortenicnt von

Getrockneten nnd gepöckelten Fischen ic.,

Makrelen. Cotstsch, Hinterschinken,
Salmen, Blau-Zisch, S.itenstiicke.

März f>, I?bl. l l


